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FAIR BLEIBEN
LIEBE ELTERN!

SF Goldscheuer
SV Waltersweier

Nr. 13-2012/13

AB SOFORT IST JEDES SPIEL EIN ENDSPIEL!
DER AUFSTIEG LIEGT EINZIG UND ALLEINE AN DEN

AKTIVEN – ES IST ALLES DRIN!
Sonntag, 

05.05.2013 
15.00 Uhr

Fair bleiben, liebe Eltern!Fair bleiben, liebe Eltern!

Ihr seid Vorbilder... 
auch auf dem Fußballplatz!

Hast Du heute schon Dein Kind gelobt?

Wir möchten Eltern dabei unterstützen, Stärken zu 
erkennen. Die Stärken ihrer Kinder und nicht zuletzt 
ihre eigenen, wenn es darum geht, ein fairer Partner 
auf dem Fußballplatz zu sein. Folgende Tipps können 
dabei helfen.

Selbst wenn es Dir manchmal schwer fällt: Auch die 
anderen (Gegner, Trainer, Schiedsrichter…) verdienen  
Anerkennung und Respekt.

Sage Deinem Kind, dass Du es rundum klasse findest, 
ohne wenn und aber. Wenn Du das albern findest, 
dann hast Du in dieser Disziplin wohl zu wenig Übung. 
Es wird Zeit, dass Du damit beginnst. 

Wenn Du häufig aggressiv oder zornig wirst, solltest 
Du innehalten und Dich fragen, was da gerade passiert. 
Kritisiere in einem solchen Moment auf gar keinen Fall 
Dein Kind.

Verbanne Sätze aus Deinem Sprachgebrauch, in denen 
das Wort „nicht“ vorkommt. Formuliere positiv.

Wechsle die Perspektive. Stell Dir vor, Du selbst stündest
auf dem Platz. Möchtest Du beschimpft werden? Wie 
würdest Du Dich fühlen?

Und zu guter Letzt: Entdecke die Gemeinsamkeiten. 
Schließlich möchten alle, Kinder, Eltern, Trainer und 
Schiedsrichter, das Gleiche: 

                                 Spaß und Freude am Fußball!

0 – 2 Punkte:

Glückwunsch! Du bist richtig cool und strahlst auf dem 
Fußballplatz die nötige Gelassenheit aus.

3 – 4 Punkte: 

Prima! Du bemühst Dich um Fairness und Ausgewo-
genheit. Bleib dran, dann stellt sich die noch fehlende 
Coolness von selbst ein.

5 – 6 Punkte: 

Na ja, das mit der Beherrschung klappt noch nicht so 
richtig. Immer dran denken: Niemand will Dich ärgern.
Also locker bleiben.

7 – 8 Punkte: 

Sorry, aber Du bist wirklich überhaupt nicht cool. Du 
solltest dringend an Dir arbeiten. Für mehr Spaß und 
Fairness auf dem Fußballplatz.

9 – 11 Punkte: 

Für Dich gibt es die rote Karte. Dein Verhalten ist un-
möglich und bringt niemandem etwas. Kleine Hoffnung 
für Dich! In diesem Faltblatt erfährst Du, wie Du cooler 
und fairer werden kannst. Deine Kinder werden Dir 
dankbar sein.

Eltern-Check: Dein Ergebnis

Der Deutsche Fußball-
Bund unterstützt die Aktion 

„Kinder stark machen“.

Impressum:
Deutscher Fußball-Bund 
Otto-Fleck-Schneise 6 
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Redaktion: Klaus Kappes
www.dfb.de  
www.fussball.de



SONNtag, 05. 05.2013
SG Kürzell/Meißenheim  : TGB Lahr  15:00  
DJK Offenburg  : SC Kuhbach-Reichenbach 15:00 
FV Schutterwald 2   : FV Altenheim  15:00  
ETSV Offenburg   : SV Stegermatt OG 15:00  
SV Ata Spor Offenburg   : FC Mietersheim  15:00  
SV Heiligenzell   : FC Lahr- West  15:00 
SF Goldscheuer   : SV Waltersweier  15:00  
SC Offenburg 2  : SPIELFREI

SONNtag, 12. 05.2013
FC Mietersheim  : ETSV Offenburg  15:00  
SC Offenburg 2   : SG Kürzell/Meißenheim 15:00  
TGB Lahr  : SF Goldscheuer  15:00  
SV Waltersweier   : SV Heiligenzell  15:00 
FC Lahr- West   : SV Ata Spor Offenburg 15:00  
SV Stegermatt OG   : FV Schutterwald 2 15:00  
FV Altenheim   : DJK Offenburg  15:00  
SC Kuhbach-Reichenbach : SPIELFREI

Pl. Mannschaft         Sp. G   U     V     Tore     Diff.     Pkte  .

Pl. Mannschaft         Sp. G   U     V     Tore     Diff.     Pkte  .

1. SC Kuhbach-Reichenbach 23 22 1 0 192:14 178 67

2. SV Waltersweier 22 18 0 4 105:27 78 54

3. SV Ata Spor Offenburg 22 17 2 3 126:15 111 53

4. SF Goldscheuer 22 17 1 4 95:24 71 52

5. SG Kürzell/Meißenheim 22 16 1 5 130:23 107 49

6. SC Offenburg 2 23 15 3 5 101:30 71 48

7. FV Schutterwald 2 23 11 3 9 63:45 18 36

8. TGB Lahr 22 9 2 11 52:57 -5 29

9. FV Altenheim 23 8 2 13 54:70 -16 26

10. SV Heiligenzell 22 6 3 13 34:76 -42 21

11. FC Mietersheim 22 6 2 14 38:82 -44 20

12. FC Lahr- West 22 6 2 14 31:133 -102 20

13. DJK Offenburg 23 2 4 17 21:108 -87 10

14. ETSV Offenburg 22 1 2 19 15:105 -90 5

15. SV Stegermatt OG 23 0 0 23 13:261 -248 0

1. SV Ata Spor Offenburg 2 13 11 0 2 58:28 30 33

2. SC Kuhbach-Reichenbach 2 11 10 0 1 42:11 31 30

3. SF Goldscheuer 2 11 7 2 2 48:17 31 23

4. FV Altenheim 2 12 7 1 4 49:35 14 22

5. SG Kürzell/Meißenheim 2 13 5 2 6 28:24 4 17

6. SV Waltersweier 2 13 4 2 7 26:48 -22 14

7. TGB Lahr 2 12 3 2 7 23:53 -30 11

8. SV Heiligenzell 2 12 1 2 9 15:40 -25 5

9. DJK Offenburg 2 13 1 1 11 20:53 -33 4

Kreisliga B Staffel IV

Kreisliga C Staffel IV

aKtUELLER SPIELtag: Kreisliga B Staffel IV

NÄCHStER SPIELtag: Kreisliga B Staffel IV

Täglich von 10.00 bis 24.00 Uhr
Auch in den Wintermonaten geöffnet

Telefon: 0 78 54 - 12 55
Montag Ruhetag

»Alte Mühle« Kittersburg

Krieg Bauunternehmung GmbH
Zunftstrasse 12a · 77694 Kehl-Marlen
Telefon 07854.1783
Telefax 07854.7983
Mobil 0172.7795343
info@kriegbau.de · www.kriegbau.de

n Hochbau  n An- Umbau  n Sanierung

Ich möchte sie hier auf dem Sportgelände in Goldscheuer zu un-
serem heutigen Heimspiel gegen den SV Waltersweier recht herz-
lich begrüßen.

Nach den beiden Siegen gegen Mietersheim und Lahr-West 
konnten wir den Abstand zu dem zweiten Tabellenplatz auf zwei 
Punkte verkürzen und die minimale Chance auf den Relegations-
platz wahren. Doch so einfach wurde es uns von beiden Mann-
schaften nicht gemacht, denn sowohl die Spieler von Mieters-
heim wie auch die Spieler von Lahr-West, spielten nicht wie es die 
Tabellenplätze  deuten. Beide Teams kämpften bis zum umfallen.
So dauerte es am letzten Sonntag bis zur 84. Minute, ehe der ein-
gewechselte Nico Müller nach einem Traumpass von Jan Krämer, 
das erlösende 1:0 erzielen konnte. Bastian Schäfer konnte dann 
nach alter Manier sogar auf 2:0 erhöhen, was sehr zur Freude un-
serer Truppe war. Hier zeigt es sich mal wieder, dass auch Ergän-
zungsspieler sehr wichtig für uns sein können.

Heute möchte ich unsere Gäste aus Waltersweier mit seinen 
Zuschauern und dem Trainer recht herzlich hier in Goldscheuer 
begrüßen. Mit 3:0 mussten wir uns im Hinspiel einer gut aufspie-
lenden Mannschaft von Waltersweier geschlagen geben und die 
wird sicherlich versuchen die drei Punkte heute auch wieder mit 
nach Hause zu nehmen.
Doch wir brauchen uns vor keinem Gegner in dieser Staffel ver-
stecken, denn nach elf Siegen in Folge sollten wir ein so großes 
Selbstvertrauen haben, dass wir auch dieses wichtige Spiel ge-
winnen können.
Mit einem Sieg könnten wir den SV Waltersweier in der Tabelle 
überholen und mit einem Punkt auf Abstand halten. Es wäre ein 
sehr großer Schritt in Richtung Relegation.
Ich hoffe dass sich einige unserer verletzten Spieler wieder fit 
melden, so dass wir mit einem gestärkten Kader in die Partie ge-
hen können.
Bitte liebe Zuschauer  unterstützen sie unsere Mannschaft laut-
stark in diesem, für uns sehr wichtigen Spiel.
Ich wünsche allen ein faires und interessantes Spiel  sowie dem 
Schiedsrichter der heutigen Partie eine glückliche Hand.

Horst Hilger,
Trainer der Senioren-Mannschaften

Der Trainer hat das Wort

Horst Hilger,
Trainer der beiden 
SFG Senioren-Mannschaften



hilger WechselT DeN sieg eiN
FC Lahr West – SF goldscheuer I 0:2 (0:0)
Coach Hilger wechselt den Sieg ein
Die ersatzgeschwächten Sportfreunde - SFG-Trainer Horst 
Hilger musste mit Metzger, Zimmermann, Häußler und 
Richter vier Stammspieler ersetzen -  taten sich beim kras-
sen Außenseiter schwerer als erwartet. Goldscheuer be-
stimmte gegen die sehr tief stehenden Gastgeber vom An-
pfiff weg das Spiel. Lahr-West kämpfte aufopferungsvoll 
und zog sich bei Gästeangriffen mit allen Feldspielern vor 
den eigenen Strafraum zurück. Dennoch erspielten sich 
die Sportfreunde eine Reihe von Torchancen, ließen diese 
jedoch ungenutzt. Nach der Pause setzte sich das Spiel auf 
ein Tor fort. Mitte der zweiten Hälfte brachte SFG-Coach 
Hilger mit Bastian Schäfer und Nico Müller zwei frische 
Kräfte und bewies mit diesen Einwechslungen ein glückli-
ches Händchen. Müller traf in der 84. Minute nach einem 
Traumpass von Jan Krämer zum hochverdienten 1:0 und 
Schäfers 2:0 kurz vor dem Schlusspfiff bedeutete die Ent-
scheidung.                                                                                         hs

sF golDscheuer –sV WalTersWeier
Nach dem mühsamen 2:0-Erfolg beim FC Lahr-West ha-
ben die Sportfreunde (4./52 Punkte) ihre Serie auf elf Sie-
ge in Folge ausgebaut. Nun kommt es am Sonntag um 
15:00 Uhr in Goldscheuer zu einem echten Spitzenspiel 
gegen den Tabellenzweiten SV Waltersweier, der zwei 
Zähler mehr auf dem Konto hat. Das Team um Spielertrai-
ner Brian Günter behielt am vergangenen Sonntag gegen 
die SG Kürzell/Meißenheim mit 2:1 die Oberhand und will 
den 3:0-Vorrundenerfolg über die Sportfreunde mög-
lichst wiederholen. „Wir werden natürlich auf Sieg spielen 
müssen“, meint SFG-Trainer Horst Hilger, „ein Unentschie-
den bringt uns keinen Schritt  weiter. Ich hoffe, dass es 
am Sonntag personell wieder besser aussieht.“. Die Sport-
freunde müssen in dieser wichtigen Begegnung weiter 
auf Simon Metzger verzichten, Steven Häußler ist dage-
gen wieder mit von der Partie. Ob Dennis Zimmermann 
und Daniel Richter wieder mitwirken können, entscheidet 
sich kurzfristig.  

Sonntag, 30.09.2012
 FC Mietersheim  :  SF Goldscheuer                1   :     5 

✔	 KranKengymnastiK
✔	 BoBath für Kinder
✔	 BoBath für erwachsene
✔	 manuelle therapie Kinder
✔	 manuelle therapie erwachsene
✔	 lymphdrainage
✔	 massage
✔	 fussreflexzonen-therapie
✔	 eleKtrotherapie, ultraschall
✔	 fang, rotlicht, eis
✔	 pnf
✔	 BindegeweBemassage
✔	 schlingentisch
✔	 aKKupunKtmassage
✔	 dorn und Breuss
✔	 la stone massage
✔	 migränetherapie

UNSER
KOOPERatIONS-PaRtNER
BEI SPORtVERLEtZUNgEN
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77694 Kehl-Kittersburg • Dorfstraße 9
Telefon 0 48 54 / 71 89 • Telefax 0 48 54 / 71 92

Sonntag, 12.08.2012 Sonntag, 25.11.2012       

Sonntag, 19.08.2012
SF Goldscheuer :  DJK Offenburg   4    :    0 0 4

Sonntag, 02.12.2012
DJK Offenburg  : SF Goldscheuer

Sonntag, 26.08.2012
SF Goldscheuer :  SPIELFREI               :  x x

Sonntag, 17.03.2013
SF Goldscheuer :  SPIELFREI       

Sonntag, 02.09.2012
SF Goldscheuer :  SG Kürzell/Meißenh             :  0 3

Sonntag, 24.03.2013
SG Kürzell/Meißen. :  SF Goldscheuer                2    :    4

Sonntag, 09.09.2012
ETSV Offenburg  :  SF Goldscheuer                      :  6 0

Sonntag, 07.04.2013       
SF Goldscheuer  : SV Heiligenzell                  7    :    0

Sonntag, 16.09.2012
SV Heiligenzell :  SF Goldscheuer        :  8 0

Sonntag, 14.04.2013       
SV Ata Spor Offenb. : SF Goldscheuer    0    :    1

Samstag, 22.09.2012
SF Goldscheuer  :  SV Ata Spor Offenburg       :  2 2

       Sonntag, 21.04.2013       
SF Goldscheuer  : FC Mietersheim               3    :     1
Sonntag, 28.04.2013
FC Lahr- West  : SF Goldscheuer               0    :    2

Sonntag, 07.10.2012
SF Goldscheuer :  FC Lahr- West               14   :    0

Sonntag, 05.05.2013
SF Goldscheuer  : SV Waltersweier  

      Sonntag, 14.10.2012
 SV Waltersweier  : SF Goldscheuer                3   :     0

Sonntag, 12.05.2013       
 TGB Lahr  : SF Goldscheuer

Sonntag, 21.10.2012       
 SF Goldscheuer  : TGB Lahr                             4   :     0 

       Samstag, 18.05.2013       
SF Goldscheuer  : SC Offenburg

Sonntag, 28.10.2012
SC Offenburg 2  : SF Goldscheuer               2   :     1 

Sonntag, 26.05.2013
SC Kuhbach-Reich. : SF Goldscheuer 

Sonntag, 04.11.2012
SF Goldscheuer  : SC Kuhbach-Reich.         1   :    6

Samstag, 01.06.2013
SF Goldscheuer  : FV Altenheim

Samstag, 10.11.2012 Sonntag, 09.06.2013
 SV Stegermatt OG :  SF Goldscheuer  

Sonntag, 18.11.2012
SF Goldscheuer  : SV Stegermatt OG         12   :    0

Schutterwald 2   :  SF Goldscheuer               4    :    0

Pl. Mannschaft         Sp. Gelb G/R   Rot               Pkt   Quote.

1. V Stegermatt OG 23 19 2 0  25 1.08

2. FC Mietersheim 22 26 0 0  26 1.18

3. FV Schutterwald 2 23 29 1 1  37 1.60

4. SV Waltersweier 22 30 3 0  39 1.77

5. SC Offenburg 2 23 36 1 1  44 1.91

6. SC Kuhbach-Reichenbach 23 34 4 0  46 2.00

7. FV Altenheim 23 41 4 0  53 2.30

8. TGB Lahr 22 44 4 0  56 2.54

8. FC Lahr- West 22 31 5 2  56 2.54

8. SG Kürzell/Meißenheim 22 45 2 1  56 2.54

11. SV Heiligenzell 22 54 2 0  60 2.72

12. DJK Offenburg 23 42 5 2  67 2.91

13. SF Goldscheuer 22 49 2 2  65 2.95

14. ETSV Offenburg 22 47 0 4  67 3.04

15. SV Ata Spor Offenburg 22 49 5 2  74 3.36

FaIRNESS_taBELLE 

FV Altenheim  : SF Goldscheuer                1   :     6

SF Goldscheuer  : FV Schutterwald 4    :    0
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Förderverein für den Fußball in Golscheuer, Marlen und

Kittersburg e.V.

Mitarbeiter dieser Ausgabe:
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Wolfgang Schulz

Reaktionsschluss: Jeweils Dienstag vor den Heimsspielen

Ansprechpartner für Anzeigen und Sponsoring:
Klaus Fehrenbach, Franz Udri, Wolfgang Schulz



Wir bedanken uns  für die 
großzügige  BaLL-SPENDE bei:

Dr. günter Wisser, Goldscheuer

Funk Kälte- u. Klimatechnik, Marlen

Rolf Bartmann,  Goldscheuer

Jürgen Neie,  Goldscheuer

arno Haiss,  Achern

Manfred Fischer,  Goldscheuer

Möbel Kruss,  Goldscheuer

Wir freuen uns über jeden Ball-Spender

Herzlichen 
Glückwunsch

zum Geburtstag unserer
Ehrenmitglieder. 

April2013
75 Jahre alt wird Erich Reich

70 Jahre alt wird Werner Kaulke

Mai 2013
90 Jahre alt wird Eberhard Seger

unser heutiger gast

UNSERE REgELFRagE NR. 12

w e r  k e n n t  s i c h  a u s ?
Beim Spielstand von 4:3 für 
Goldscheuer verzögert Hans Kloos, 
als einwerfender Spieler bei einem Einwurf 
in Höhe der Mittellinie das Spiel auf eine un-
sportlichen Art und Weise. Trotz Aufforderung 
wirft er den Ball nicht ein. Der Schiedsrichter 
verwarnt ihn darauf hin und spricht der gegne-
rischen Mannschaft den Einwurf zu. Handelt der 
Schiedsrichter richtig?
D i e  r i c h t i g e  A n t w o r t  f i n d e n  S i e  i n  d i e s e r  A u s g a b e .

SV Waltersweier e.V.
1.Vorsitzender:    andreas Doll              
2. Vorsitzender:  Pascal Huber                 
Spielleiter:  tim Keller      
Jugendleiter:  arnold Kirn                       
anschrift:  gottswaldstr.36, 7656 Offenburg-Waltersweier

Hinten von links: Jochen Foshag, Christian Gräbe, Julian Mo-
ser, Jannik Huft, Stefan Argast, Johannes Glöckle, Andres Groß
Mitte von links: Andreas Doll (1. Vorstand), Brian Günter 
(Spielertrainer), Sergej Storz, Björn Lemler, Christian Zapf, Ma-
nuel Balzer, Mathias Maisch, Thomas Pelz (Co-Trainer), Günter 
Kiefer (Betreuer) Vorne von links: Yann Bauer, Mario Beiser, 
Tobias Obreiter, Daniel Kilolo; Es fehlen: Dominik Balzer, Ali 
Bhatti, Onur Coban, Tino Gass,   Sven Hilberer, Tim Keller, Jens 
Kellerer, Patrick Nowatzki, Matthias Schley

Letztes Spiel: Waltersweier 1  – Kürzell/Meißenheim 1    2:1
Letztes Spiel: Waltersweier 2  – Kürzell/Meißenheim 2    5:3
Mannschaften die am aktiven Spielbetrieb teilnehmen: 
1. u. 2. Mannschaft, a-Junioren: 
SG mit SV Weier,  TuS Bohlsbach, FV Bühl;
B-Junioren: SG mit DJK Offenburg;  
C+D Junioren: SG mit  DJK Offenburg; 
F-Junioren +  Bambinis   

Sportfreunde brauchen dringend
Verstärkung!

Unsere Juniorenabteilung ist auf einem erfolgreichen 
und guten Weg. Der starke Zulauf an jungen, 

hungrigen talenten benötigt dringend Verstärkung 
bei  der  ausbildung und Betreuung.

Wir suchen 3 bis 4 Mitarbeiter die sich
im trainingsbereich der Junioren 

engagieren möchten.
Sie können gut mit  Kinder und  Jugendlichen

umgehen, haben Spaß am Fußball, scheuen sich 
nicht vor Verantwortung und möchten in einem

erfogreichen team mitarbeiten?

Dann nehmen Sie bitte Kontakt auf:

✆	0160.83 09 064
 



..

:

Spieler	 	Spiele	 	Tore	 	Vorlagen	 	Scorerpte	 	Gelb	 	G/R	 	Rot
Meyer,	Tobias	(TW)		18	 	1	 	0	 	1	 	0	 	0	 	0
Bittiger,	Michael	 	6	 	4	 	0	 	4	 	2	 	1	 	1
Boudiaf,	Noureddin		18	 	13	 	6	 	19	 	1	 	0	 	0
Dura,	Christian	 	3	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0
Häussler,	Steven	 	18	 	5	 	6	 	11	 	3	 	0	 	0
Kaiser,	Jörg	 	1	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0
Kloos,	Hans	 	11	 	13	 	7	 	20	 	0	 	0	 	0
Klumpp,	Manuel	 	16	 	8	 	4	 	12	 	1	 	0	 	0
Krämer,	Jan	 	17	 	6	 	7	 	13	 	4	 	1	 	1
Krämer,	Marco	 	5	 	2	 	0	 	2	 	0	 	0	 	0
Kruss,	Ralf	 	16	 	0	 	0	 	0	 	3	 	0	 	0
Metzger,	Simon	 	9	 	2	 	3	 	5	 	1	 	0	 	0
Metzl,	Georges	 	11	 	6	 	2	 	8	 	1	 	0	 	0
Müller,	Nico	 	15	 	1	 	3	 	4	 	1	 	0	 	0
Richter,	Daniel	 	16	 	2	 	0	 	2	 	2	 	0	 	0
Schäfer,	Bastian	 	6	 	2	 	1	 	3	 	0	 	0	 	0
Schnebelt,	Jan	 	11	 	9	 	4	 	13	 	0	 	0	 	0
Umanez,	Sergej	 	3	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0
Vetter,	Raphael	 	15	 	0	 	1	 	1	 	0	 	0	 	0
Viol,	Dennis	 	5	 	0	 	1	 	1	 	0	 	0	 	0
Werner,	Stefan	 	17	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0	 	0
Zimmermann,	Den.		14	 	8	 	4	 	12	 	0	 	0	 	0

Spielerstatistik der Ersten Mannschaft

:

Die Fußballer trauern 
um Ihren ehemaligen Spieler und Trainer     

OttMaR HügEL        
   

Er  verstarb leider am 
30.04.2013 

im Alter von nur  58 Jahren. 

Geboren wurde er am 10.07.1954 in 
Kittersburg.  Seit seiner Jugend war er 

Mitglied der Sportfreunde. Hier begann er 
auch seine fußballerische Laufbahn die bei 
den „Alten Herren“ der Sportfreunde auch 

endete. 1974/75 feierte „Otti“, wie er in 
Freundeskreisen genannt wurde, als Spieler 

die Meisterschaft in der damaligen 
C-Klasse/Aufstieg B-Klasse.   

Er war der geborene Stürmer und erzielte in 
seiner Laufbahn unzählige Tore.  In der Saison 

1978/79 zog es ihn zum SV Linx.  
Dort  spielte er erfolgreich in der 

1. Mannschaft. Er blieb den „Blau-Weißen“  
treu und  kam nachdem er Trainer in 

Auenheim und beim  SV Kork war zu den 
Sportfreunden zurück. 

In der Saison 1984/85 errang er als Trainer 
der Sportfreunde die Meisterschaft und stieg 

in die damalige  B-Klasse auf. 

Trotz seiner verantwortungsvollen 
beruflichen  Tätigkeit als Geschäftsführer der 
Firma Züblin war er auch einige Jahre bei den 
Sportfreunden ehrenamtlich als Jugendtrai-
ner tätig.  Seine beiden Söhne Benjamin und 
Florian spielten derweil in der SFG-Jugend. 

Bei den „Alten Herren“ der Sportfreunde war 
Otti viele Jahre als Spieler aktiv. 

Nach dem er die Fußballschuhe an den 
berühmten Nagel gehängt hatte, begann er 

seine zweite sportliche Laufbahn als 
erfolgreicher Spieler beim Tennis-Club 

Goldscheuer. Bis zuletzt gehörte Ottmar dem 
„Freitagstreff“ der  „Alten Herren“ 

der Sportfreunde an.         
                   

Wir werden ihn in ehrender Erinnerung 
behalten. 

Unser ganzes Mitgefühl gehört 
seinen Angehörigen – wir trauern mit Ihnen.

Abteilung Fußball und 
Förderverein für den Fußballsport in Goldscheuer, Marlen 

und Kitterburg e.V.

HaSt DU LUSt?
DaNN MaCH DOCH EINFaCH MIt!

FussBalsPass uND guT
gelauNTe geselligKeiT
gesellige Runde mit 3. Halbzeit sucht Verstärkung

Die AH der SF Goldscheuer trainieren jeden Freitag ab 19.30 
Uhr auf dem Rasenplatz, während der kalten Jahreszeit ab 20 
Uhr in der Halle mit anschließender 3. Halbzeit in der SFG-Klau-
se zur Regeneration...

Unser Training umfasst eine kurze Aufwärmphase und anschlie-
ßend ein freies Spiel, völlig zwanglos, so lange wir Lust und Lau-
ne haben, bzw. uns unsere Beine tragen.
Mitmachen kann jeder, der Spaß am Fußballspielen hat. Eine  
Altersbegrenzung im Training gibt es bei uns nicht. Über das 
Jahr hinweg führen wir gelegentlich Freundschaftsspiele durch 
und nehmen an verschiedenen AH-Turnieren teil.

Wir freuen uns über jeden neuen Spieler, der sich uns anschließt, 
egal ob er schon einmal aktiv in einer Seniorenmannschaft ge-
spielt hat oder sich einfach nur sportlich betätigen möchte.

Bei Interesse einfach zum Training kommen 
oder unseren Abteilungsleiter 

Egon Klem (Handy 0173/9839839) 
kontaktieren.



Oben von links: Danny Jacob, Ralf Kruß, Jan Krämer, Manuel Klumpp, Hans Kloos, Jan Schnebelt, Trainer Horst Hilger, 
Abteilungsleiter Christian Dura. Unten von links: Sergej Umanez, Nico Müller, Michael Bittiger, Tobias Meyer, Simon 
Metzger, Dennis Viol, Stefan Werner, Raphael Vetter Es fehlen: Nourredine Boudiaf, Steven Häußler, Georges Metzl, 

Daniel Richter,  Dennis Zimmermann, Bastian Schäfer,

Der Förderverein und die Fußballabteilung der SF Goldscheuer bedankt sich für die 
freundliche Unterszützung bei:
Alte Mühle
Alte Schmiede
Andrea’s Bistro
Asu GmbH
Autohaus Seebacher
Bauernschmitt GmbH
Bauunternehmen Krieg
Bäckerei Herrmann
Beiser & Kurz
Bernet Dachdeckerei
Bittiger Gipser
Blumen Kruß
BP Service OHG, Patrick Hoffmann
Caba Blind GmbH
DM Drogeriemarkt Goldscheuer
Dipl. Ing. Jakob Meier Ing.-Büro

Egg Plexiglas
Egg GmbH Sanitär
Elektro-Kruß 
Energieberatung Sandau
Esso Tankstelle
Fahrschule Heitz
Fahrschule Liebich   
Flügler, Rudi
Funk-Kältetechnik GmbH
Gaibler
Ggasthaus Kächele
Gebrüder Knörle
Gmeiner u. Partner 
Getränke-Kopf
Haas-Bauernschmidt
Hansert Elektrotechnik

Higel & Focht GmbH
Hilzinger Bestattungen
Iris-Apotheke
Jakob Meier, Ingenieurbüro
Jürgen Neie Kältetechnik
Katzenmeier Schleiftechnik
Kessel-Kork
Kiefer Beck
Kinzel Fliesenleger
Kies- Beton-Uhl
Kronenbrauerei
Kruß Einrichtungen
Lienhard Rudi
Metzgerei Krämer
OTH Steuerberater GmbH
Optik Grau

  

Peter Nicola  - Baustatik  
Peterstaler Mineralquellen
Ralf Muser Hebezeuge
Schreinerei Knörle
Sparkasse Hanauerland
Sport Hahn
Taxiservice Uibel
Technische Dienste Kehl
Udri Malerbetrieb
Utri Zimmerei
Veith, Heizöl
Volksbank Bühl 
Wielatt Bruno
WSD Technology GmbH
Zurich-Versicherungen

1. Mannschaft Saison 2012/13

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Vorhaben und Planungen 
auch die Angebote unserer großzügigen Sponsoren



gesamtübersicht SF goldscheuer e.V., abteilung Fußball, Saison 2012/13 

Funktion: Name: telefon:  E-Mail:
 
Vorsitzender Fußball: Hermann-Josef Kruß 07854/7687 und 0160/8309064 kruss2000@t-online.de 
    
abteilungsleiter Fußball: Christian Dura 0151/11566292  CymannChris@gmx.de 
 
Beisitzer: Klaus Fehrenbach 0157/75169574 kfehrenbach@t-online.de 
 Matthias guth 07854/980228  matthias.guth@yahoo.de 
 Manfred Müller 0176/36506039 manny.mueller@web.de
 
Platzkassierer: Richard Wolff 07854/986794 beate24@yahoo.de  
    
Presse: Hans-Joachim Schmid  07854/974090 schmiddi63@web.de

Jugendleiter: Hermann-Josef Kruß 07854/7687 und 0160/8309064 kruss2000@t-online.de
 
Stellvertr. Jugendleiter: Bernd Vetter 07854/7922 b.vetter@schreinerei-kleinhans.de

Beisitzer: Mario Winkler 07854/987046 sartor-winkler@t-online.de  
 
abteilungsleiter aH: Egon Klem 07854/530 sartor-winkler@t-online.de 

        
Mannschaft: trainer telefon: E-Mail:  training/Spieltag:

trainer 1. Mannschaft: Horst Hilger 07852/6161 und 0172/8850950

trainer 2. Mannschaft: Horst Hilger 07852/6161 und 0172/8850950

a-Jugend: Jhrg. 94/95 thomas Zind 0178/2749174            zind@kabelbw.de                  Mo/Mi/Do 19-20.30Uhr 
   
B-Jugend: Jhrg. 96/97   Sascha Baumann 0176/61165293 bessj@O2online.de Mo/Do 17.30-19.00Uhr
 
 Paul Himmelsbach 0171/4620897 bessj@O2online.de Mo/Do 17.30-19.00Uhr

C1-Jugend: Jhrg. 98   thomas Hirsch 07807/957136 th-hirsch@web.de Mo/Mi 18-19.30 Uhr 
 
 Heiko Schweiger 0172/7224021
 
 Jürgen Speck 0170/3201122
 
 thomas Hirsch 07807/957136 juergen-speck@freenet.de  

C2-Jugend: Jhrg. 99   Jan Krämer 0170/4029521 ankraemer87@web.de Mo/Mi 18.00-19.30 Uhr
Sg goldscheuer 2:
 andreas Oertel 0152/08247330 volkeroertel@t-online.de Spieltag: Sa 14.00 Uhr

D1-Jugend: Jhrg. 2000  Jürgen Fritsch 0176/56331963 juerfri@t-online.de  Di/Do 17.30-19.00Uhr
Sg goldscheuer
 Sascha Henninger  07836/512283 sascha.henninger@hansgrohe.com  Spieltag: Sa 14.00 Uhr

D2-Jugend: Jhrg. 2001  Mike Ringwald 0176/70206419 Ringwald-Mike@web.de  Vorr. Altenheim
Sg goldscheuer 2:
 Raphael Vetter 0176/32894567 RaphaelVetter@gmx.net Rückr. Goldscheuer

E1-Jugend: Jhrg. 2002  Wolfgang gilzer 0176/70459963 schalkewolf66@web.de  Di / Do 17.30-19.00Uhr
 
 Pascal adam      Spieltag : Sa16.00 Uhr

E2-Jugend: Jhrg. 2003  Manfred Kadow 0171/4949310 ManfredKadow@t-online.de   siehe E1 Jgd.

F-Jugend: Jhrg. 04/05 Marco Schwarz 07854/980492 Mschwarz@reha-offenburg.de   Mo/Do17.30Uhr-18.45Uhr
 
 Markus Kopf 0151/11575335 info@makosol.de    
  
 Simon Seigel 0175/9928436                 simonseigel@gmx.de 

Bambini: Jhrg. 06/07 Mario Winkler 07854 /987046 sartor-winkler@t-online.de   Do 17.30 Uhr-18.30Uhr  
 
 Peter Krämer 0170/9729782 peterkraemer2@gmx.de   
   
Förderverein:  Wolfgang Schulz                                              wolfgang.schulz@creativmarketing.com
 
 Klaus Fehrenbach 0157/75169574              kfehrenbach@t-online.de

  Rolf Bartmann 0172/7817685                r.bartmann49@gmx.de
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www.energieberatung-sandau.de



HIGEL & FOCHT GmbH
Kfz-Meisterbetrieb · 77694 Kehl · Allensteiner Straße 3
Telefon 0 78 51 / 78 710 · Fax 0 78 51 / 78 792
Internet: www.higel-focht.de · E-Mail: info@higel-focht.de

Unfallinstandsetzung · Kundendienst · Hauptuntersuchung · AU
Windschutzscheibenservice · PKW
Scheinwerferservice · Steinschlagreparatur

Ihr Edelstahlzentrum in Goldscheuer

Edelstahlgeländer
Edelstahlüberdachungen
Tor- und Briefkastenanlagen
Sonderanfertigungen

uNser MaulWurF 
isT FassuNgslos

Damit hat unser kleiner Wühler nun wirklich nicht 
gerechnet.  Seit Wochen gibt er sich doch bei jeder 
Gelegenheit die allergrößte Mühe unter witterungs-
unwürdigen Verhältnissen unseren geliebten Rasen 
zu zerstören und damit unbespielbar zu machen. 

Jetzt hat doch diese enorme, angeborene Leiden-
schaft und der unwiderstehliche Drang jede Grünflä-
che zu verhunzen doch tatsächlich jemand getoppt.

Unser Maulwurf war sichtlich geschockt, als er den 
Rasen beim letzten Heimspiel besichtigte um seine 
Arbeit der letzten Tage zu begutachten. Buddelt und 
ackert er doch fast rund um die Uhr und muss sich nun 
mit dem zweiten Platz zufrieden geben. 
Diese Schlappe hatte er demjenigen zu verdanken, 
der den Rasen mähte und versuchte bei den 
Gästen mit seiner Rasenkultur einen 
guten Eindruck zu machen. 
Wir meinen, das ging aber
 völlig daneben. So darf 
ein Rasenplatz bei einem 
Fußballspiel wirklich
nicht aussehen.

uNser MaulWurF 
isT FassuNgslos

geglückte Revanche gegen Urloffen
Am 20.04.2013 hatten wir die SG Urloffen zu Gast 
- und noch eine Rechnung offen. Das Hinspiel hat-
ten wir klar mit 2:5 verloren.
Entsprechend motiviert, vor allem aber konzentriert, 
gingen wir ins Spiel. Wir erspielten uns Chance um 
Chance, aber das erste Tor erzielte Urloffen. Quasi 
aus dem Nichts, denn ein direkt ausgeführter Frei-
stoß flog aufgrund des böigen Winds direkt über un-
seren überraschten Keeper ins Tor. Der Treffer zeigte 
bei uns aber keine Wirkung - warum auch denn, wir 
waren die klar spielbestimmende Mannschaft.
Kurz darauf konnte Denis Klein nach toller Vorlage 
von Fabio Schönbroich zum 1:1 ausgleichen und 
von da an ging es nur noch in eine Richtung. Dem 
2:1 folgten die Treffer 3, 4 und 5. Ein Tor schöner als 
das andere und alle sauber herausgespielt. Denis 
Klein konnte noch einen weiteren Treffer erzielen 
und Marcelio Decker deren drei. Justin Scheidecker 
parierte alles, was auf sein Tor kam, so dass Urloffen 
zu keiner Zeit ins Spiel zurück fand.
 
Die Revanche ist vollauf geglückt und die Art und 
Weise, wie wir gespielt haben, war erfreulich. In allen 
Mannschaftsteilen wurden die Vorgaben sehr gut 
umgesetzt. Herzlichen Dank auch an unsere beiden 
Spieler aus der C2 (Jonas und Henrik), die uns an die-
sem Tag unterstützten.

Thomas Hirsch, 
Trainer C-Jugend SG Goldscheuer/FV Altenheim



BISTRO
Römerstraße 61·77694 Goldscheuer ·Tel.:  0 78 54 - 98 842

Öffnungszeiten: Mo. 9.00 - 12.00 H, Mi. 14.00 - 17.00 H, FR. 9.00 - 13.00 H,

Unsere Dienstleistungen:
Hauptuntersuchungen · Änderungsabnahmen
Oldtimergutachten · Schadensgutachten
Bewertungen für klassische Fahrzeuge

Öffnungszeiten:
Mo – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

KFZ-Prüfstelle &
KFZ-Sachverständigenbüro
Classic-Data-Partner
SB-Waschanlage

Alles an
einem Ort

in Kehl-Kork,
Landstraße 22

Telefon
07851- 484888

Du bist ein Vorbild – und Du hast Verantwortung!
Jeder, der Kinder zum Fußballspiel begleitet, hat es schon erlebt: 
Das Spiel hat kaum begonnen, ein Kind hat seine ersten Ballkon-
takte. Nun müsste es den Gegenspieler umdribbeln oder abspie-
len – es misslingt, der Ball landet im Aus, Einwurf für das andere 
Team. Das Selbstvertrauen, mit dem das Kind vor wenigen Minu-
ten noch auf das Spielfeld gelaufen ist, hat einen ersten Knacks 
bekommen – jetzt ist Aufmunterung und Zuspruch gefragt.
Was aber passiert: Die Zurufe von außen machen alles noch 
schlimmer – und kommen noch dazu von den eigenen Eltern: 
Pass besser auf, stell dich nicht so an, du schläfst ja noch... Viele 
Erwachsene, Väter, Mütter werden sagen: „Ich meine es doch nur 
gut – und bin engagiert dabei!“ Aber gut gemeint ist manchmal 
schlecht. Ohne Zweifel: Fußballeltern investieren sehr viel Zeit in 
den Sport ihres Kindes. Sie sind mit Emotion und Leidenschaft 
bei der Sache. Für ihr Engagement und ihren unermüdlichen 
Einsatz gebührt ihnen ein ganz besonderes Lob.
Klar, dass Eltern auf die Leistungen ihres Kindes stolz sein möch-
ten. Aber nicht aus jedem Bambino kann ein Lukas Podolski wer-
den. Und Fußball ist und bleibt ein Mannschaftssport, der auch 
die Anerkennung der Leistung der Anderen erfordert. Deshalb 
immer dran denken: Im Mittelpunkt steht immer das Wohl un-
serer Kinder. Wir sind für sie Vorbilder – und wir haben Ver- ant-
wortung. Auch und gerade am Spielfeldrand.

Fair Play bitte – Mach den Eltern-Check!
Mit unserem Eltern-Check auf der folgenden Seite findest Du he-
raus, ob Fairness für Dich ganz oben steht oder ob Du die rote 
Karte verdienst.
Für jede Ja-Antwort bekommst Du einen Punkt. Für jedes Nein 
null Punkte. Zähle die Punkte zusammen. 

Fair bleiben, liebe Eltern!Fair bleiben, liebe Eltern!

Ihr seid Vorbilder... 
auch auf dem Fußballplatz!

Hast Du heute schon Dein Kind gelobt?

Wir möchten Eltern dabei unterstützen, Stärken zu 
erkennen. Die Stärken ihrer Kinder und nicht zuletzt 
ihre eigenen, wenn es darum geht, ein fairer Partner 
auf dem Fußballplatz zu sein. Folgende Tipps können 
dabei helfen.

Selbst wenn es Dir manchmal schwer fällt: Auch die 
anderen (Gegner, Trainer, Schiedsrichter…) verdienen  
Anerkennung und Respekt.

Sage Deinem Kind, dass Du es rundum klasse findest, 
ohne wenn und aber. Wenn Du das albern findest, 
dann hast Du in dieser Disziplin wohl zu wenig Übung. 
Es wird Zeit, dass Du damit beginnst. 

Wenn Du häufig aggressiv oder zornig wirst, solltest 
Du innehalten und Dich fragen, was da gerade passiert. 
Kritisiere in einem solchen Moment auf gar keinen Fall 
Dein Kind.

Verbanne Sätze aus Deinem Sprachgebrauch, in denen 
das Wort „nicht“ vorkommt. Formuliere positiv.

Wechsle die Perspektive. Stell Dir vor, Du selbst stündest
auf dem Platz. Möchtest Du beschimpft werden? Wie 
würdest Du Dich fühlen?

Und zu guter Letzt: Entdecke die Gemeinsamkeiten. 
Schließlich möchten alle, Kinder, Eltern, Trainer und 
Schiedsrichter, das Gleiche: 

                                 Spaß und Freude am Fußball!

0 – 2 Punkte:

Glückwunsch! Du bist richtig cool und strahlst auf dem 
Fußballplatz die nötige Gelassenheit aus.

3 – 4 Punkte: 

Prima! Du bemühst Dich um Fairness und Ausgewo-
genheit. Bleib dran, dann stellt sich die noch fehlende 
Coolness von selbst ein.

5 – 6 Punkte: 

Na ja, das mit der Beherrschung klappt noch nicht so 
richtig. Immer dran denken: Niemand will Dich ärgern.
Also locker bleiben.

7 – 8 Punkte: 

Sorry, aber Du bist wirklich überhaupt nicht cool. Du 
solltest dringend an Dir arbeiten. Für mehr Spaß und 
Fairness auf dem Fußballplatz.

9 – 11 Punkte: 

Für Dich gibt es die rote Karte. Dein Verhalten ist un-
möglich und bringt niemandem etwas. Kleine Hoffnung 
für Dich! In diesem Faltblatt erfährst Du, wie Du cooler 
und fairer werden kannst. Deine Kinder werden Dir 
dankbar sein.

Eltern-Check: Dein Ergebnis

Der Deutsche Fußball-
Bund unterstützt die Aktion 

„Kinder stark machen“.

Impressum:
Deutscher Fußball-Bund 
Otto-Fleck-Schneise 6 
60528 Frankfurt

Redaktion: Klaus Kappes
www.dfb.de  
www.fussball.de



HaBEN SIE DIR RICHtIgE aUSLEgUNg UNSERER REgELFRagE gEKaNNt?  
DIE RICHtIgE aNtWORt:
Der Schiedsrichter handelt richtig, was die persönliche Strafe von Hans betrifft. 
Die Spielfortsetzung ist jedoch falsch. Da das Zeitspiel und die Unsportlichkeit vor 
der Spielaufnahme stattfanden, muss das Spiel mit einem Einwurf für die gleiche 
Mannschaft fortgesetzt werden. Die vergeudete Zeit muss nachgespielt werden.

Tel.: 0 78 51 / 73 899
Mobil: 0 171 65 37 103

77694 Kehl, Friedrichstr. 4 · 77694 Kehl-Kork, Zirkelstr. 11a 
77694 Kehl-Leutesheim, Kronenstr. 3

Eltern-Check – Fair geht vor oder rote Karte?
Beteiligst Du Dich aktiv am Spielgeschehen und 
rufst negative Kommentare vom Spielfeldrand aus?

Bist Du häufiger mit den Leistungen Deines Kin-
des unzufrieden?

Bist Du häufig anderer Meinung als Trainer oder 
Schiedsrichter?

Bist Du häufiger mit der Mannschaftsaufstellung 
oder anderen Trainerentscheidungen unzufrieden?

Freust Du Dich, wenn der gegnerischen Mann-
schaft etwas misslingt (Fehlpass, Eigentor)?

Lobst Du Dein Kind, wenn es einen gegnerischen 
Spieler gefoult hat?

Wirst Du wütend, wenn Dein Kind Deine fußballe- 
rischen Ratschläge nicht umsetzt?

Nimmst Du eine „schwache“ Leistung Deines Kin-
des persönlich?

Sagst Du Deinem Kind nach einem Spiel, was es 
alles falsch gemacht hat?

Entschlüpft Dir auf dem Platz häufiger mal ein 
Schimpfwort?

Willst Du, dass immer nur die Besten spielen?

1

2
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Eltern-Check: Dein Ergebnis
0 – 2 Punkte:
Glückwunsch! Du bist richtig cool und strahlst auf dem 
Fußballplatz die nötige Gelassenheit aus.

3 – 4 Punkte:
Prima! Du bemühst Dich um Fairness und Ausgewo- 
genheit. Bleib dran, dann stellt sich die noch fehlende 
Coolness von selbst ein.

5 – 6 Punkte:
Na ja, das mit der Beherrschung klappt noch nicht so 
richtig. Immer dran denken: Niemand will Dich ärgern. 
Also locker bleiben.

7 – 8 Punkte:
Sorry, aber Du bist wirklich überhaupt nicht cool. Du 
solltest dringend an Dir arbeiten. Für mehr Spaß und 
Fairness auf dem Fußballplatz.

9 – 10 Punkte:
Für Dich gibt es die rote Karte. Dein Verhalten ist un- 
möglich und bringt niemandem etwas. Kleine Hoff-
nung für Dich! In diesem Faltblatt erfährst Du, wie Du 
cooler und fairer werden kannst. Deine Kinder werden 
Dir dankbar sein.

Hast Du heute schon Dein Kind gelobt?
Wir möchten Eltern dabei unterstützen, Stärken zu . 
Die Stärken ihrer Kinder und nicht zuletzt ihre eige-
nen, wenn es darum geht, ein fairer Partner auf dem 
Fußballplatz zu sein. Folgende Tipps können dabei 
helfen.

•   wenn es Dir manchmal schwer fällt: Auch die
 anderen (Gegner, Trainer, Schiedsrichter…) verdienen
 Anerkennung und Respekt.

•   Sage Deinem Kind, dass Du es rundum klasse findest,
 ohne wenn und aber. Wenn Du das albern findest,
 dann hast Du in dieser Disziplin wohl zu wenig Übung.
 Es wird Zeit, dass Du damit beginnst.

•  Wenn Du häufig aggressiv oder zornig wirst, solltest
 Du innehalten und Dich fragen, was da gerade 
 passiert. Kritisiere in einem solchen Moment auf gar   
 keinen Fall Dein Kind.

•   Verbanne Sätze aus Deinem Sprachgebrauch, in 
 denen das Wort „nicht“ vorkommt. Formuliere positiv.
 Wechsle die Perspektive. Stell Dir vor, Du selbst 
 stündest auf dem Platz. Möchtest Du beschimpft 
 werden? Wie würdest Du Dich fühlen?

•   Und zu guter Letzt: Entdecke die Gemeinsamkeiten.
 Schließlich möchten alle, Kinder, Eltern, Trainer und
 Schiedsrichter, das Gleiche:
                                       Spaß und Freude am Fußball!

Fair bleiben, liebe Eltern!Fair bleiben, liebe Eltern!

Ihr seid Vorbilder... 
auch auf dem Fußballplatz!

Hast Du heute schon Dein Kind gelobt?

Wir möchten Eltern dabei unterstützen, Stärken zu 
erkennen. Die Stärken ihrer Kinder und nicht zuletzt 
ihre eigenen, wenn es darum geht, ein fairer Partner 
auf dem Fußballplatz zu sein. Folgende Tipps können 
dabei helfen.

Selbst wenn es Dir manchmal schwer fällt: Auch die 
anderen (Gegner, Trainer, Schiedsrichter…) verdienen  
Anerkennung und Respekt.

Sage Deinem Kind, dass Du es rundum klasse findest, 
ohne wenn und aber. Wenn Du das albern findest, 
dann hast Du in dieser Disziplin wohl zu wenig Übung. 
Es wird Zeit, dass Du damit beginnst. 

Wenn Du häufig aggressiv oder zornig wirst, solltest 
Du innehalten und Dich fragen, was da gerade passiert. 
Kritisiere in einem solchen Moment auf gar keinen Fall 
Dein Kind.

Verbanne Sätze aus Deinem Sprachgebrauch, in denen 
das Wort „nicht“ vorkommt. Formuliere positiv.

Wechsle die Perspektive. Stell Dir vor, Du selbst stündest
auf dem Platz. Möchtest Du beschimpft werden? Wie 
würdest Du Dich fühlen?

Und zu guter Letzt: Entdecke die Gemeinsamkeiten. 
Schließlich möchten alle, Kinder, Eltern, Trainer und 
Schiedsrichter, das Gleiche: 

                                 Spaß und Freude am Fußball!

0 – 2 Punkte:

Glückwunsch! Du bist richtig cool und strahlst auf dem 
Fußballplatz die nötige Gelassenheit aus.

3 – 4 Punkte: 

Prima! Du bemühst Dich um Fairness und Ausgewo-
genheit. Bleib dran, dann stellt sich die noch fehlende 
Coolness von selbst ein.

5 – 6 Punkte: 

Na ja, das mit der Beherrschung klappt noch nicht so 
richtig. Immer dran denken: Niemand will Dich ärgern.
Also locker bleiben.

7 – 8 Punkte: 

Sorry, aber Du bist wirklich überhaupt nicht cool. Du 
solltest dringend an Dir arbeiten. Für mehr Spaß und 
Fairness auf dem Fußballplatz.

9 – 11 Punkte: 

Für Dich gibt es die rote Karte. Dein Verhalten ist un-
möglich und bringt niemandem etwas. Kleine Hoffnung 
für Dich! In diesem Faltblatt erfährst Du, wie Du cooler 
und fairer werden kannst. Deine Kinder werden Dir 
dankbar sein.

Eltern-Check: Dein Ergebnis

Der Deutsche Fußball-
Bund unterstützt die Aktion 

„Kinder stark machen“.
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